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Herrn
Manfred Quitmann
Mülheimer Straße 297
46045 Oberhausen

Haus Abendfrieden

Sehr geehrter Herr Quitmann,

ich wende mich an Sie als Vorsitzenden des Aufsichtsrates.  Meine Mutter Gertrud Bomanns
wurde am 22.04.2013 im Haus Abendfrieden aufgenommen. Ich bin ihr Gesundheitsbetreuer.

Frau Dr. Roos und Herr Dr. Schneider behaupteten in ihrem Schreiben an die Kassenärztliche
Vereinigung Nordrhein (KVN), ich hätte im Haus Abendfrieden „das Heimpersonal mit unzähli-
gen Telefonaten attackiert”. Diese Behauptung ist aus der Luft gegriffen. Die Pflegedienstleiterin
und die Wohnbereichsleiterin,  Frau Rimbach und Frau Eggers,  haben mir mündlich bestätigt,
daß sie diesen Vorwurf zum erstenmal hören. Das Heimpersonal hat niemals eine solche Aussa-
ge gegenüber Dr. Roos oder Dr. Schneider gemacht.

Ich habe Frau Eggers und Frau Rimbach gebeten, mir eine kurze schriftliche Bestätigung zur
Vorlage bei der KVN auszuhändigen. Sie sind dazu gerne bereit, aber der Geschäftsführer, Herr
Bergmann, hat ihnen das verboten!

Frau Dr. Roos hat vor der KVN wissentlich falsch vorgetragen. Sie beruft sich auf das Personal
im Haus Abendfrieden und unterstellt ihm Aussagen, die es niemals gemacht hat. Herr Berg-
mann möchte vermeiden, daß die Behauptung richtiggestellt wird und die KVN die Wahrheit er-
fährt. Er deckt Frau Dr. Roos und Herrn Dr. Schneider.

Herr Bergmann gibt vor, er wolle sich nicht in einen Streit zwischen den Ärzten und mir einmi-
schen. Genau das Gegenteil ist richtig: Frau Dr. Roos und Herr Dr. Schneider haben sich in das
Verhältnis zwischen Haus Abendfrieden und mir eingemischt.

Herr Bergmann steht der Ärztin, die alle zwei Wochen zur Visite kommt, offensichtlich näher als
seinen Kunden und Heimbewohnern.

Mit freundlichen Grüßen

 
Alfred Bomanns
Anlage:
Schreiben vom 23.07.2013 (Auszug)
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